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Expedition. Herrenſtraße Nr. 20. Außerdem übernehmen alle Poſt 
Unftalten Beſtellungen auf die Sien welche Sonntag einmal, Montag 


o der AN lt CAT r re 


Breslauer e 


Bierteljähriger Abonnementspr. in Breslau 5 Mark, Wochen⸗Abonnem. 50 Pf., 
außerhalb pra Quartal incl. Ports 6 Mark 50 Pf. — Inſertionsgebühr für GI 


zweimal, an den übrigen © Agen dreimal erjeint 


Raum einer ſechstheiligen Petit⸗Zeile 20 Pf., Reclame 59 Pf. 


Nr. 80 A. Abend⸗ Ausgabe. 


Dinstag, den 17. 7. Februar 1880. 
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Telegraphiſche Depeſchen. 
(Aus Wolff's Telegr.⸗Buxeau.) 

Berlin, 17. Febr. Die Vertagung des Landtages ſoll ſich er— 
ſtrecken vom 20. Februar bis zum zweiten, auf den Schluß oder die 
Vertagung der gegenwärtigen Reichstagsſeſſion folgenden Werktag, be: 
ziehungsweiſe falls die Reichstagsſeſſion in der Woche vor Pfingſten 
geſchloſſen oder vertagt wird, bis zum 20. Mai. 

Petersburg, 17. Febr. Die Nachricht, der Czar empſing den 
General Fleury, iſt unbegründet, Fleury, welcher in perfönlihen und 
finanziellen Angelegenheiten hier eintraf, wurde nur von Gortſchakoff 
empfangen. Der Botſchafter Saburoff iſt hier eingetroffen. 


Handel, Induſtrie ꝛc. 


$ Striegau, 16. Februar. [Vom Getreide- und Productenmarkte.] 
Der heut abgehaltene Wochenmarkt war von Verkäufern und Käufern 
ziemlich zahlreich beſucht. Die Preiſe für Getreide blieben im Vergleich zu 
den vorwöchentlichen Notirungen unverändert. Es wurden bezahlt für 
100 Klgr.: Weißer Weizen 20,50 — 21,50 — 22,50 Mark, gelber Weizen 19,50 


bis 20,50-21,50 M, Roggen 1617-18 Mark, Gerſte 1550 —16,50 bis 
17,50 Mark, Hafer 13—14—15 Mark. 


DI Brieg, 16. Febr. [Viehmarkt.] Auf dem heute abgehaltenen 
Viehmarkte waren aufgetrieben bez. zum Verkauf geſtellt: 48 Luxuspferde 
im Preiſe von 800 —1200 M., 25 Reitpferde im Preiſe von 300 —750 M., 
150 Kutſchenpferde im Preiſe von 450—1000 M., 536 Ackerpferde im Preiſe 
von 80-60.) M., 300 Klepper im Preiſe von 30—100 M., 30 Foblen im 
Preiſe von 45—90 M., 130 Zugochſen im Preiſe von 120-360 M., 200 
Nutzkühe im Preiſe von 70 — M., 120 Kalben im Preiſe von 45 — 200 
Mark, 8 Kälber im Preiſe von 15—30 M., 450 Schweine in 14 Heerden, 
das Paar im Preiſe von 54 —78 M., 633 Ferkel, das Paar im Preiſe von 
12—24 M., 36 fette Schweine, das Stück im Preiſe von 45 —90 M. Der 
Verkehr war mittelmäßig, die Kaufluſt wurde zum Theil durch hohe Preiſe 
abgeſchreckt. Früh Froſt, dann Thauwetter. - 


Poſen, 16. Febr. [Börſenbericht von Lewin Berwin Sbone.] 
etter: Thau. Roggen loco rege zum Verſand gefragt. Termine ſtill, 
per 50 Kilogr. 8,35 - 7,90 M., Weizen per 50 Kilogr. 10,90—9,60 M. — 
Spiritus ruhig. Gekündigt 30,000 Ltr. Kündigungspreis — M. Februar 
58 - 57,90 bez. u. Gd., März 58,20 — 58,10 M. bez., April 50,80 bez. u. Br., 
Moi 59,50 bez., Auguſt 60,40 bez. u. Br. 


Königsberg i. Pr., 16. Febr. [(Börſenbericht von Rich. Heymann 
u. Riebenſahm, Getreide⸗, Wolle⸗ und Spiritus⸗Commiſſions⸗Geſchäft.] 
Spiritus beſſer. 58% M. G 
58 %% M 
Br., MN k 74 
1% Mark Br., 61 M. Gd., Juni 62% M. 
. Gd., Juli 63% Mark Br., 63 = en Auguſt 64% M. Br., 


Cz. S. [Berliner Viehmarkt.] 16. Februar. Auftrieb: 2614 Rinder 
8 und Localbedarf gering, beſte Waare 60, IIa 50—53, IIIa 42 
bis 45, IVa 33—36 M. pro 100 Pfd. Schlachtgewicht; 8060 Schweine, an: 
dauernd feſt tendenzirt, beſte mecklenburgiſche Race 52—54, Landſchweine 

—50, ruſſiſche . pro 100 Pfd. lebend Gewicht mit 20 % 
Tara; 1481 Kälber, langſames und flaues Geſchäft, 40—50 Pf.; 5866 
Geer: zum größten Theil geräumt, 45 bis 55 Pfg. pro 1 Pfd. Schlacht⸗ 
gewicht. 


Oz. S. [Berliner Eierbericht] vom 9. bis 16. Februar. Angebot und 
Nachfrage ſtanden ſich und ließen den vorwöchentlichen 
Börſenpreis von 3,50 l 
den Preiſen als Baſis dienen. Im Weiterverkauf wurde per Schock bis 
3,60 M., per Mandel bis 95 Pf. bezahlt. 


Stettin, 14. Febr. [Im Waarenhandel!] behielt das Geſchäft 
in der verfloſſenen Woche in den meiſten Artikeln einen ruhigen Charakter 
bei und war nur in Leinſamen der Markt animirter, der Abzug iſt weniger 
e eh geweſen. — Petroleum. In Amerika ſind die Preiſe in den 
letzten 8 Tagen wieder um 7 C. zurückgegangen und ſchließen auch die 
dieſſeitigen Preiſe matter. Am hieſigen Platze haben ſich die Vorräthe ſchon 
ſehr reducirt, der Abzug hält der Jahreszeit nach recht befriedigend an und 
obgleich ſich die Umſätze auf kleinere Conſum-Antaufe beſchränkten, ſo haben 
ſich die Preiſe noch immer behaupten können. Loco 8,60 —8,50 M. tr. bez. — 
Kaffee. Die Zufuhr betrug 263 Centner, vom Tranſitolager gingen 723 Git. 


ab. Der Artikel verkehrt nach wie vor in ruhiger Haltung und haben ſich | 


Preiſe nicht verändert. Notirungen: Ceylon⸗Plantagen und Tellyiherry 105 
bis 118 Pf., Java braun ais fein braun 143 bis 153 Pf., gelb bis fein 


gelb 100 bis 125 Pf., blank und blaß 93 bis 100 Pf., grün bis fein grün] W 


90 bis 95 Pf., fein Rio und Campinos 78 bis 90 Pf., gute reelle 73 bis 
78 Pf., ordinär Rio und Santos 60 bis 65 Pf. tr. — Reis. Die Preiſe 
bleiben an allen Märlten feſt, hier find Mittelſorten knapp und iſt gute 
Frage danach vorherrſchend. Am Platze fanden bemerkenswerthe Umſätze 
nicht ſtatt und notiren wir unverändert: Kadang und ff. Java⸗Tafel⸗ 30 
bis 31’M., ff. Japan und Patna 22 22,50 M., fein Rangoon⸗ und Moul: 
maine⸗Tafel⸗ 17—18 M., Arracan und Rangoon, gut 14,50—15 M., ord. 
do. 13,50 bis 14 M., Bruchreis 11,50 — 12,50 M. tr. — Hering. Der 
kleinere Abzug von unſerem Heringslager, welcher ſeit Neujahr ſtattgehabt 


Ce De t € 
pro Schock auch im heutigen Berihtsabihniti | N 


und was als etwas Ungewöhnliches um die Vorzeit der Faſten bezeichnet 
werden kann, hat bauptſachlich die Preiſe von Schotten und ganz ber 
ſonders von Fullbrand weſentlich gedrückt und iſt auch ſeit unſerem letzten 
Bericht ein noch weiterer Rückgang derſelben eingetreten. Die billigeren 
Preiſe haben indeß in der letzten Zeit mehr Kaufluſt hervorgerufen, die Um⸗ 
ſätze ſind etwas lebhafter geworden und der Verſandt in der abgelaufenen 
Woche bat ſich ſchon gebeſſert. Crown und Fullbrand wurde mit 46—45,50 
bis 45 M. tr. bez., 45 — 45,50 M. nach Qualität gef., ungeſtempelter Voll⸗ 
being 49—42 M. tr. nach Qualität gef., Matties Crownbrand 31— 35 M. 
tr. bez. und gef., Ihlen Crownbrand 36 M. tr. bez. und gef., Mixed 35 M. 
tranſ. gef., holländiſcher Vollhering 47— 48 M. tranſ. gef. In norwegiſchem 
etthering iſt das Geſchäft etwas reger geworden und kamen mehrere An⸗ 
äufe für den Conſum vor. Kaufmanns⸗ 40 M., groß mittel 32 M., reell 
mittel 30,50 Mark und Chriſtiania 16—17 M. tr. bez. und 940 Mit den 
Eiſenbahnen wurden von allen Gattungen vom 4.— 11. d. 3447 To. ber: 
ſandt gegen 3705 To. in der Zeit vom 5.— 12. Februar v. J.; der Total 
bahnabzug vom 1. Januar bis 12. Februar cr. beträgt demnach 16,394 To. 
gegen 22,519 To. in 1879, 22,147 To. in 1878, 17,317 To. in 1877, 27,654 
To. in 1876, 29,113 To. in 1875, 29,460 To. in 1874 und 37,487 To. in 
1873 in faſt 1 Zeit. — Sardellen fanden déi. Kaufluſt, für 1875er 
wurden 75 M. pr. Anker bez., 1876er 76 M. bez., 77 M. gef. 


[Einlöſungs⸗Cours für öſterreichiſche Silber⸗Prioritäten⸗Coupons.] 
Der Einlöſungscours für die in Silber 0 1 Coupons öſterreichiſcher 
W iſt von 172% auf 173 Mark für 100 Gulden erhöht 
worden. 

[Patent⸗Ertheilungen.] Schreibmaſchine für ſtenographiſche Aufzeich⸗ 
nungen: A. Michela, S ee und G. de Petro in Turin, Italien. — 
Schleudermaſchine mit e ee Trommelachſe zum Abſcheiden des 
Rahmes bei continuirlichem Milchzufluſſe: W. Lefeldt u. Lentſch in Schönin⸗ 

en. — Transportable Dampfküche: Lauſitzer Maſchinenfabrik vormals J. 
8. Petzold in Bautzen. — Verfahren zur Conſervirung von Lebensmitteln 
und anderen der Fäulniß unterworfenen Subſtanzen: P. Kraus, Stadtbau⸗ 
meiſter in Wien. — Verbeſſerungen an Vacuumbremſen: J. A. F. Aspinall 


5 / 


in WEN bei Dublin. — Roßhaar⸗Zupfmaſchine: L. Reitz in Wiesbaden. 


remſe für Eiſenbahnfahrzeuge: K. Deichmüller in Berlin. — Desin⸗ 
feclions⸗Apparat: Th. Goodſon in Berlin. — Herſtellung eines Metallplüſch 
zur Filtration unter Preſſung: Dr. A. Müller, Profeſſor a. D. in Berlin. 
— Neuerungen an mechaniſchen Petinet⸗Wirkſtühlen: H. Gränz in Limbach 
in Sachſen. — Luftheizungs⸗Apparat für Eiſenbahnwagen: F. Kienaſt in 
Berlin. — Vorrichtung zum Ungiltigmachen von Werthzeichen: A. St. Gear in 
ewyork. — Neuerungen in der Behandlung von Holz oder vegetabiliſchen 
Stoffen, um dieſelben biegſam und unentflammbar zu machen: P. P. de la Sala 
in London. — Hilfsapparat zum Anlegen ſchmaler Bücher, Karten u. dgl. in der 
Papierbeſchneidemaſchine: L. Huſſong in Stuttgart. — Reinigungs⸗Vor⸗ 
richtung für Pferdebahngeleiſe: H. Beenken in Hannover. — Kühlapparat 
für Bier: F. Umſtädter in Feudenheim bei Mannheim. — Neuerung in 
der Herſtellung von Radir⸗ und Bleiſtiftgummi: L. und C. Hardtmuth in 
Budweis in Böhmen. . an einem Himmels⸗Globus für 
aſtronomiſche Beobachtungen auf dem Meere: F. W. Eichens in Paris. — 
Verfahren und Vorrichtung zum Härten und Anlaſſen des Stahldrahtes: 
E. Ramsden in Baſſenthwaite, England. — Drahtreinigungs⸗Maſchine: 
Waldrich in Sieghütte bei Siegen. — Neuerungen an Sagegattern mit 
Walzenvorſchub: C. F. Stöckert und Co. in Landsberg a. W. — Milro: 
phon⸗Sender: Ch. Varey in Paris. 
rockenapparat: C. Scheidig in Altenburg. Anwendung des Chlor⸗ 
aluminiums, Chlorzinks und Chlormagneſiums zum Zweck der Verkohlung 
vegetabiliſcher, der Wolle und wollenen Geweben beigemengter Körper: 
ittwe R. Joly, geb. Guilhen, in Elboeuf (Frankreich). — Vorrich- 
tung an Plätteiſen zur Heizung derſelben mittelſt eines Gemenges 


von Leuchtgas und atmoſphäriſcher Luft: R. Lindler und J. 
Schweiger und Ed. Föſt in Wien. — Verfahren der Reinigung von 
Rohkupfer durch Hydrate: Wirth und Co. in Frankfurt am Main. — 


Brennerkopf an Gasöllampen und Vorrichtung di deſſen Bewegung: G. 
Haller in Ottenſen. — Röſtofen für Kupfererze: P. Spence in Mancheſter⸗ 


Verantworuicher Revacteur: Dr. Stein. 
Druck von Grab, Barth u. Comp. (W. Friedrich) in Breslau. 
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Mechaniſcher Keim⸗, Darr⸗ und 


